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Das Automatisieren der Desinfektion
von Oberflächen über die Luft in der
Praxis ist dank des biosanitizers ab
sofort kein
Problem

mehr. Diese Innovation verringert
das Risiko einer Infektion durch Sen-
kung des bakteriellen Grundwertes.
Der biosanitizer Automat verwendet

in der Luft vorhandene Partikel,
um den ökologischen aktiven
biosanitizer im gesamten Raum
zu verteilen. Bei der Anwen-
dung wird biosanitizer in ein
trockenes „Biogas“ umgewan-
delt, der bei den Keimen einen
Selbstzerstörungsmechanis -
mus auslöst. Alle Flächen, die
mit der Luft in Berührung kom-
men, werden desinfiziert, inklusive
derjenigen Bereiche, die von Hand
gar nicht oder sehr schlecht zu errei-
chen sind. Zudem hinterlässt diese
Anwendung keine Putzspuren, sie ist
trocken und kann Oberflächen nicht
beschädigen. biosanitizer entfernt
Mikroben und Keime einschließlich
neuer antibiotikaresistenter Bakte-
rien über den Luftweg und ist absolut
ungiftig. biosanitizer ist VAH/
DGHM gelistet, registriert bei Swiss-
medic und dem BAG und nach den
EN-Normen geprüft. Die Wirksam-
keit der Methode wurde anhand des
unabhängigen Labors „Swiss-tes-

ting“ nach den neuesten Standards
geprüft. 

Der Automat ist leicht und daher
in mehreren Räumen anwendbar
und findet in der Praxis überall Platz.
Vereinbaren Sie bitte einen Demons -
trationstermin.
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PALA hält alles. 
Was es verspricht. Erstklassige Bruchsicherheit

und Abrasionsfestigkeit
für langlebigen Zahnersatz.

Erstklassige Farbstabilität
und Plaqueresistenz
für zufriedene Kunden und Patienten.

Schießen Sie sich kein Eigentor.
Vertrauen Sie auf Premium und Mondial.

Mehrere unabhängige Studien belegen die erstklassige Verfärbungs- und Bruchsicherheit 

unserer Nanopearls-Material-Technologie. Mehr dazu fi nden Sie unter

www.heraeus-pala.com

oder informieren Sie sich bei Heraeus Kulzer Schweiz

Tel. 043 333 72 50

Neue Indikationsfelder wie die Im-
plantatprothetik stellen erhöhte An-
sprüche an Stabilität, Funktion und
Ästhetik des Zahnersatzes. Deshalb
entwickelte Heraeus zusammen mit
erfahrenen Zahntechnikern die Sei-
tenzahnlinie Pala Idealis. Die neue
Pala Idealis Seitenzahnlinie
ist auf die Implantat- und
Gerontoprothetik sowie
die CMD-Therapie zuge-
schnitten. Das flache Ok-
klusalrelief sorgt für eine
punktgenaue Zentrik
mit maximalen Frei-
heitsgraden in den Bewe-
gungsbahnen. Die natür-
lich reduzierte Höcker-
neigung mi nimiert die
Schubkräfte und ermög-
licht höchste Kaueffizienz
mit komfortabler, interferenzfreier
und eindeutiger Funktion. Bei Im-
plantatarbeiten minimiert die flä-
chige Vielpunktkontaktierung die in-
itiale Abrasion. Ältere Patienten pro-
fitieren von glatten, funktionalen
und gut zu reinigenden Morpholo-
gien. Mit eindeutiger, zentrischer
Verschlüsselung und hoher Bewe-
gungsfreiheit eignet sich der Seiten-
zahn ideal für die CMD-Therapie.

Dank identischer Herstellverfah-
ren sind die Idealis Zähne nach dem
Pala Mix&Match-Prinzip flexibel mit
allen Premium und Mondial Front-
zähnen und oberen Mondial Seiten-
zähnen kombinierbar. Mit dem be-
währten Füllstoff NanoPearls sind sie

auch genauso farbstabil, bruch-, ab-
rasions- und plaqueresistent wie
diese. Mehr Informationen unter
www.heraeus-pala.com.
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Kunststoffzähne für 
erhöhte Ansprüche
Mit Pala Idealis ergänzt eine neue Seitenzahnlinie 
ab Mitte Januar 2012 das Pala System von Heraeus.

Automatische Desinfektion in der Praxis
Die Desinfektion der in der Praxis vorhandenen Flächen ist mitunter eine Herausforderung, 

gerade bei nur schwer erreichbaren Stellen. Saniswiss bietet eine Lösung.

Biosanitizer, getestet und geprüft nach
neuesten Standards.

Der Biosanitizer Automat.

„Zu kurze Reinigungsdauer,
Putzen ohne System, zu fest
und insgesamt lustlos“ – so fasst
Experte  Dr. med. dent. Alessan-
dro Devigus, Bülach, die typi-
schen Nachlässigkeiten in der
täglichen Mundpflege zusam-
men. Auf die Zahnpflege im
Alltag haben Zahnärzte je-
doch keinen direkten Ein-
fluss. Höchste Zeit also, die
Zahnbürste selbst zum „Per-
sonal Coach“ für eine gute
Mundhygiene zu machen.

Vier
Viertel machen aus
der Pflege ein Ganzes 

Statistiken zufolge putzen die
meisten Schweizer weniger als eine
Minute. Um eine gründliche Reini-
gung und Plaqueentfernung innert
der empfohlenen Mindestputzzeit zu
erreichen, hilft die Oral-B Triumph
5000 mit SmartGuide, indem sie nach
zwei Minuten einen „lachenden Smi-
ley“ auf dem separaten Display abbil-
det. Der Quadrantentimer erinnert
alle 30 Sekunden an den Wechsel zum

nächsten Abschnitt und stellt die
Pflege Viertel für Viertel grafisch dar.
Unterstützt wird die Aufforderung
zum Wechsel durch ein akustisches
Signal im Handstück.

Weniger ist mehr
Ein weit verbreiteter Fehler beim

Zähneputzen ist auch eine zu rabiate
Vorgehensweise. Mit der Triumph
5000 mit SmartGuide wird der Be-
nutzer beim Putzen mit zu viel Druck
durch ein rotes Leuchtsignal am
Handstück und den „traurigen Smi-
ley“ im SmartGuide gewarnt. Die
Zahnbürste stoppt zudem automa-
tisch die Pulsationen des Bürsten-

kopfes und schal-
tet selbstständig
zurück in die
s c h o n e n d e
„Sensitiv“-Rei-
nigungsstufe,

um Zähne und Zahn-
fleisch zu schützen.
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Die neuen Pala Idealis Seitenzähne sind optimiert für die Implan-
tat- und Gerontoprothetik sowie die CMD-Therapie.

Die Zahnbürste 
als „Personal Coach“
Die jüngste Innovation von Oral-B bietet nicht nur die 

fortschrittliche 3-D-Reinigungstechnologie, sondern gibt dem
Anwender mehr Feedback denn je. 


